
Wir1. sa - ßen in John - nys Spe - lun - ke bei Kar - ten - spiel und

Wir saßen in Johnnys Spelunke
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Aus den Bünden im Widerstand

ra - wa-wa!Schnaps Jim Ba- ker, der al - te Ha - lun - ke und Dong der schlau-e
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Japs. Wir spra - chen von Him-mel und Höl - le und von der Hei - mat
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Schoß, und I - wan der rus - si -sche Lüm - mel, der legt auf ein - mal
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los: In Nish-nij Now-go-rod, o - ho, o - ho, - o -
in Nish-nij Now-go-rod, da gibt es Salz aufs Brot, das macht die
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ho! Man singt, man
Wan-gen rot und ei-nen Ros-dob Gin stellt man vor je - den hin.
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trinkt. In Nish - nij Now - go - rod, o - ho, o -
in Nish - nij Now - go - rod, da gibts kein
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ho, o - ho!
Kuß - ver - bot und kei - ne Hun - gers - not und es wird A - bend - rot und es wird
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Mor - gen - rot und al - le schla - fen ein wie tot.
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2.Es klingt von der Mole die Kneipe vor Lachen weit und breit, Jim nahm aus dem 
Munde die Peipe und sprach: Goddam alright. Da lachte der schlaue Japaner und 
plötzlich holt hervor sein Banjo der wilde Kubaner und alles brüllt im Chor.
3. Und als dann von den Schiffen die Jungens heimgekehrt, da sangen sie und 
pfiffen den Song den sie gehört. Und so gieht das Lied auf die Wander von Rio bis 
Shanghai. Und wo so zwei Jungs beieinander, da klingt es übern Kai.


